
 Im Fokus unserer Politik steht eine auf 

Nachhaltigkeit ausgerichtete Wirtschaft, die 

soziale, ökologische und ökonomische Aspekte 

gleichrangig berücksichtigt. Unser Ziel ist der Erhalt 

und die Schaffung neuer Arbeits- und 

Ausbildungsplätze in der Gemeinde Giesen.

Die Partei, die sich kümmert
SPD Ortsverein Gemeinde Giesen

Wirtschaftsstandort Gemeinde Giesen 
weiterentwickeln!

 Die Planungen zur Wiederinbetriebnahme 

des Kalibergwerkes Siegfried-Giesen

werden von der SPD unterstützt und 

gefördert. Die Investition der K+S AG

und die Option auf Ansiedlung von 

mehreren Hundert Arbeitsplätzen wird 

von der SPD als sehr positiv bewertet. Die 

unvermeidlichen Auswirkungen des 

Bergbaus auf Mensch und Natur müssen 

mit der neusten zur Verfügung stehenden 

Technologie begrenzt werden. 
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Die Weiterentwicklung des wirtschaftlichen Potentials der Gemeinde 

Giesen muss durch aktive Wirtschaftsförderung und intensive 

Vermarktung der Gewerbeflächen unterstützt werden!

 Die SPD setzt sich für attraktive Rahmenbedingungen vor allem für Industrie, 

Handwerk und Mittelstand ein. Wir werden neue Konzepte entwickeln, um den 

Wirtschaftsstandort attraktiver zu machen. Mit der Einrichtung eines 

Wirtschaftsforums fördern wir den Dialog der Akteure und geben damit 

Gelegenheit zur Schaffung von Ausbildungskooperationen.



In Köpfe statt Stromnetz investieren!

 Den Kauf des Stromnetzes von EON Avacon sehen 

wir sehr kritisch. Das Betreiben eines Stromnetzes sollte 

in privatwirtschaftlicher Hoheit bleiben. Ein hoher Grad 

an Versorgungssicherheit, keine Stromausfälle und guter 

Service zeichnen den jetzigen Versorger aus. In der 

Verwaltung im Rathaus besteht dazu keine Kompetenz. 

Bei Kauf, Finanzierung und Betreiben des Netzes 

entstehen unkalkulierbare Risiken, die den Bürgerinnen 

und Bürgern nicht aufgebürdet werden dürfen.

Die aktuelle Wende in der Energiepolitik zeigt den 

enormen Investitionsbedarf z. B. in moderne, 

intelligente Stromnetze (engl. Smart Grid).

380 KV Leitung gehört in die 
Erde!

 Durch die stärkere Nutzung regenerativer 
Energien, wie z.B. Windstrom aus der 
Nordsee, ist der Bau zusätzlicher 
Höchstspannungsleitungen notwendig. Bei 
der Planung und der Errichtung der 
Stromtrassen sind mindestens 400 Meter 
Abstand zu Wohngebäuden einzuhalten.  
Ist dies nicht möglich, fordert die SPD eine 
Erdverkabelung. Die Trassenauswahl ist 
ausführlich zu begründen und vor 
endgültiger Feststellung mit den Bürgern 
zu diskutieren.

Gewerbegebiet Nord realisieren!

 Positive Entwicklungen für die Region sehen wir in dem nun endlich 
umzusetzenden Gewerbegebiet Nord mit der Stadt Hildesheim.

Die dafür notwendigen Finanzmittel können von der Gemeinde Giesen nicht 

aufgebracht werden. Wir wollen das Geld der Bürgerinnen und Bürger stattdessen 

lieber in wichtige Zukunftsprojekte wie Kinderbetreuung und Bildung stecken, statt 

es in der Erde zu verbuddeln.

V.i.S.d.P. Bernd Westphal, Vorsitzender SPD Ortsverein Gemeinde Giesen


